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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Notfalldienst

Die ärztliche Notfallpraxis Strohgäu ist dienstbereit wochentags
ab 18.00 Uhr bis zum Folgetag um 7.30 Uhr, außerdem am
Wochenende und an Feiertagen bis 7.30 Uhr des darauf folgen-
den Werktages.
Um telefonische Anmeldung wird gebeten.
● Ärztliche Notfallpraxis Strohgäu, Siemensstraße 6,

71254 Ditzingen, Tel. 07156 928080.
● Ärztliche Notfallpraxis im Krankenhaus Leonberg:

von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr sowie an Feierta-
gen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des darauf folgenden Tages.
Notfallpraxis im Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer Straße 50,
71229 Leonberg, Telefon 07152 202-68000,
www.notfallpraxis-leonberg.de.
Telefonische Anmeldung ab 20 Uhr erbeten.
Keine Hausbesuche.

Transportfähige Patienten werden gebeten, die Notfallpraxis auf-
zusuchen.

Frauenärztlicher Notdienst

zu erfragen unter Tel. 39 78 70

Kinderärztlicher Notfalldienst

Ambulanz im Krankenhaus Böblingen (Kinderklinik), Voranmel-
dung nicht nötig.

Zahnärztlicher Notfalldienst

zu erfragen über Tel. 0711 7 87 77 22

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen

Telefon: 1805 344 533

Apotheken-Nachtdienst

Do., 1.7.2010 Schiller-Apotheke, Gartenstr. 20, Ditzingen
Fr., 2.7.2010 Stadt-Apotheke, Bahnhofstr. 5, Leonberg
Sa., 3.7.2010 Schwaben-Apotheke, Lange Str. 18, Renningen
So., 4.7.2010 Central-Apotheke international,

Leonberger Str. 108, Leonberg
Mo.,5.7.2010 Engel-Apotheke, Alte Stuttgarter Str. 2, Magstadt
Di., 6.7.2010 Graf-Ulrich-Apotheke, Graf-Ulrich-Str. 6, Leonberg
Mi., 7.7.2010 Stadt-Apotheke, Bahnhofstr. 22, Renningen

Apotheken-Sonntagsdienst

Samstag, 3.7.2010
Schwaben-Apotheke Renningen

Sonntag, 4.7.2010
Central-Apotheke international Leonberg

Notrufe
Polizei 110
Polizeiposten Rutesheim (nicht ständig besetzt) 99910-0
Polizeirevier Leonberg (ständig besetzt) 6050
Feuer 112
Krankentransport und Unfallrettung (DRK) 19222
Informations- u. Beratungstelefon
häusliche Gewalt 07031 663-1331
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim (Störungen) 0800 3629477
Gasversorgung (Störungen) 07152 941812
Stadtverwaltung Rutesheim 5002-0

Telefax 5002-33
außerhalb der Dienstzeiten (in dringenden Notfällen)
Feuerwehrkommandant Knapp 52311
Wasserversorgung, Herr Kappus 0171 5685378
Straßenbeleuchtung, Herr Georgiadis 0171 5685381
Bauhofleiter Herr Vinçon 0171 5685380
Kläranlage Rutesheim, Herr Schiele 0171 5685379

Sprechzeiten
Bürgermeisteramt Rutesheim

Sprechzeiten
Montag bis Freitag 9.30 - 12.30 Uhr
Donnerstag 7.30 - 12.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Verwaltungsstelle Perouse

Donnerstag 17.00-18.00 Uhr
Sprechstunde von Bürgermeister Hofmann in Perouse jeweils am
1. Donnerstag im Monat von 17.00 - 18.00 Uhr
(nur mit Voranmeldung)

Revierförster Herr Neumann

Donnerstag, 1.7.2010 - von 17.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus,
Zimmer 110

Notar-Sprechzeiten

Frau Notarvertreterin Sandra Waiblinger
Dienstag, 6.7.2010 von 9.00 bis 11.30 Uhr im Rathaus
Rutesheim
zuständig für Grundbuch, Nachlass-/Vormundschaftssa-
chen
Um telefonische Terminvereinbarung mit Frau Waiblinger unter
Tel. 93483 (Notariat Leonberg III) wird gebeten.
(Telefonsprechzeiten täglich von 13.30 bis 14.30 Uhr).

Öffnungszeiten öffentlicher
Einrichtungen

Kleinschwimmhalle

in der Theodor-Heuss-Schule
Freitag 16.30 - 21.00 Uhr (bis 19.00 Uhr Schwimmkurs)
Kassenschluss jeweils 1/2 Stunde vor Beendigung der Badezeit.
Zum Besuch der Schwimmhalle wird freundlichst eingeladen.
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Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarun-
gen und Mitteilungen: Bürgermeister Dieter Hofmann, Leonberger
Straße 15, 71277 Rutesheim - für "Was sonst noch interessiert"
und den Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263
Weil der Stadt. Bezugspreis halbjährlich E 9,70.
E-Mail: anzeigen@nussbaum-wds.de, info@nussbaum-wds.de.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichten-
den Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb GmbH,
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oder 6924-13. E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Christian-Wagner-Bücherei im Alten Rathaus

Tel. 905767
Montag, Donnerstag, Freitag jeweils 17.00 - 19.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei in Perouse in der ehem. Schule

Waldenserstraße 46
Mittwoch von 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag von 16.30 - 18.30 Uhr

Wochenmarkt auf dem Rathausplatz

Samstag von 7.30 - 11.30 Uhr
Die Toiletten im EG des Rathauses und die Tiefgarage sind
während des Wochenmarktes geöffnet.

Wertstoffhof Rutesheim

Drescherstraße
Mittwoch von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von 9.00 bis 15.00 Uhr (geändert)

Sozialstation Rutesheim
Widdumhof, Pforzheimer Straße 31
Frau Gampe-Röhrl, Tel. 5 55 69

IAV - Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfe- und
pflegebedürftige Menschen und ihre Angehörigen
Bürgermeisteramt Rutesheim
Leonberger Str. 15, Zimmer 213, Tel. 5002-37, Frau Groth

Nachbarschaftshilfe der
Rutesheimer Kirchengemeinden

S. Kugler, Salzburger Str. 37, Tel. 5 84 95
Vertretung: Tel. 54489 (B. Knoch)

Spielstube für Kinder ab ca. 2 Jahren

Im Gemeindehaus der Johanneskirche
Montag, Mittwoch und Freitag von 8.30 bis 1.15 Uhr

Bestattungsordner

Trauerhilfe GmbH, Schulstraße 30, Tel. 5 24 21

Altersjubilare

Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung
zu einer Sitzung
des Verwaltungsausschusses
am Montag, 5. Juli 2010
16.00 Uhr - Rathaus - Kleiner Sitzungssaal

Tagesordnung:
Öffentlich
1. Bekanntgaben
2. Annahme von Spenden
3. Verschiedenes, Anfragen und Anregungen

Die Bevölkerung ist zu der Sitzung herzlich eingeladen.

Dieter Hofmann
Bürgermeister

Fundamt Rutesheim

Beim Fundamt Rutesheim wurde abgegeben:
1 Herrenarmbanduhr, 1 Kindermütze, 1 Sporttasche
Eigentumsansprüche sind auf dem Rathaus - Zi. 101 - geltend
zu machen.

90. Geburtstag

Ihren 90. Geburtstag vollendete Frau Karla Schort, Schwalbenweg
6, am 25. Juni 2010.

Stadtkämmerer Joachim Sinn gratulierte sehr herzlich, überbrach-
te die Glück- und Segenswünsche der Stadt Rutesheim und des
Ministerpräsidenten Stefan Mappus und wünschte ihr für die Zu-
kunft alles Gute.

Notariat Leonberg

Wegen einer betrieblichen Veranstaltung ist das Amt am 7.7.2010
(Mittwoch) geschlossen. Vertretung in Notfällen: Notar Veil, Notari-
at Renningen, Telefon 07159 92820.
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Feststellung der Jahresrechnung 2009 des Zweck-
verbands Renninger Wasserversorgungsgruppe

Die Verbandsversammlung des Zweckverbands Renninger Was-
serversorgungsgruppe hat in der öffentlichen Sitzung am
22.6.2010 die Jahresrechnung 2009 wie folgt festgestellt:

1. Der Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2009, beste-
hend aus der Bilanz, der Gewinn- und Verlustrechnung, dem
Anhang sowie dem Lagebericht, wird gemäß § 16 Abs. 3
Eigenbetriebsgesetz in Verbindung mit § 6 Abs. 1 der Ver-
bandssatzung wie folgt festgestellt:

1.1 Bilanzsumme 4.674.781,60 Euro
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf

- das Anlagevermögen 4.582.233,68 Euro
- das Umlaufvermögen 92.458,88 Euro
- Rechnungsabgrenzungsposten 89,04 Euro

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite
auf
- das Eigenkapital 2.575.407,67 Euro
- die Rückstellungen 56.500,00 Euro
- die Verbindlichkeiten 2.042.873,93 Euro
- Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 Euro

1.2 Jahresgewinn/Jahresverlust 0,00 Euro

1.2.1 Summe der Erträge 772.356,03 Euro
1.2.2 Summe der Aufwendungen 772.356,03 Euro

2. Die Verbandsumlagen betragen insgesamt 795.227,25 Euro.
Entsprechend dem seit 1. Januar 2009 gültigen Verteilungs-
schlüssel ergeben sich für Renningen 499.528,38 Euro und
für Rutesheim 295.698,87 Euro.

3. Der Verbandsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2009 Entlas-
tung erteilt.

Der Jahresabschluss mit Lagebericht liegt in der Zeit vom
2.7.2010 biseinschließlich 13.7.2010 öffentlich zur Einsichtnahme
im Rathaus Renningen, Hauptstr. 1, Zimmer 215, aus.

Vorankündigung

Friedrich-Ebert-Stiftung
Planspiel Kommunalpolitik

Einladung
zur öffentlichen Planspiel-Sitzung des Jugend-Gemeinderates
(Klasse 9c, Realschule Rutesheim) am
Dienstag, 06.Juli 2010, 16.00 Uhr im Rathaus, Sitzungssaal

Tagesordnung
Öffentlich:

1. Eröffnung des Planspiels
Dr. Christine Arbogast, Friedrich-Ebert-Stiftung

2. Eröffnung der Gemeinderatssitzung
Bürgermeister Dieter Hofmann

3. Anfragen der Gemeinderäte/-innen
● Anfragen der UBR - Fraktion
● Anfragen der BWV - Fraktion
● Anfragen der CDU - Fraktion
● Anfragen der SPD/GABL - Fraktion
4. Anträge der Gemeinderäte/-innen
● Antrag der UBR - Fraktion:

Längere Öffnungszeiten des Jugendhauses Rutesheim
● Antrag der BWV - Fraktion:

Platz innerhalb Rutesheim für Jugendliche
● Antrag der CDU - Fraktion:

Nachtbusse

● Antrag der SPD/GABL - Fraktion:
Direktverbindung zum Freibad in Leonberg

5. Schließung der Sitzung um 18.00 Uhr
Dr. Christine Arbogast, Friedrich-Ebert-Stiftung

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.
Dieter Hofmann
Bürgermeister

Änderung der Gebührenordnung für die Kleinschwimmhalle
(Anlage zu § 4 der Betriebsordnung)

Der Gemeinderat hat am 28.6.2010 folgende Neufassung der Ge-
bührenordnung für die Kleinschwimmhalle (Anlage zu § 4 der Be-
triebsordnung vom 18.10.1995; zuletzt geändert am
24.11.2003) beschlossen:
I. Eintrittskarten
1. Einzelkarten
1.1 Erwachsene 2,50
1.2 Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lebensjahr

(unter 6 Jahre frei), Schüler, Studenten, Wehr-
und Ersatzdienstleistende, Schwerbehinderte
ab 50% MdE und Rentner, jeweils mit gülti-
gem Ausweis 1,75

1.3 Geburtstagskinder haben an einem beliebigen
Tag in der Geburtstagswoche bei Vorlage eines
gültigen Ausweises freien Eintritt.

2. 10er-Karten
2.1 Erwachsene 22,00
2.2 Personen Ziff. 1.2 12,00
3. Jahreskarten ( gültig vom 01.01. - 31.12. p.a.;

nicht übertragbar)
3.1 Erwachsene 45,00
3.2 Personen Ziff. 1.2 30,00
II. Pfand für Schlüsselband
1. Pfand (§ 6 Ziff. 2)
1.1 Erwachsene 2,00
1.2 Personen Ziff. I 1.2 2,00
2. Ersatz (§ 6 Ziff. 4)

Ersatz bei Verlust des Schlüsselbandes oder
des Schlüssels 15,00

III. Aufbewahrung von Wertesachen
(während des Badebetriebs) 2,00

IV. Inkrafttreten
Die Änderung der Gebührenordnung tritt am
01.07.2010 in Kraft.

Rutesheim, 28.6.2010
gez. Dieter Hofmann
Bürgermeister

Sommerferienprogramm 2010

Liebe Kinder, Jugendliche und Eltern!

Die Sommerferien beginnen in vier Wochen!
Die Rutesheimer Vereine und Institutionen haben sich wieder ge-
hörig ins Zeug gelegt, um den Kindern und Jugendlichen ein paar
heiße und abwechslungsreiche Tage in der schulfreien Zeit zu
bieten. Die letzten Vorbereitungen laufen an.

Das Gesamtprogramm wird dieses Jahr in der Kalenderwoche
27, Donnerstag, 8. Juli 2010 im Mitteilungsblatt und auf der
Homepage www.rutesheim.de veröffentlicht.

Für die tollen Veranstaltungen danken wir bereits an dieser Stelle
den Organisatoren.
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Angebot der Beratung durch den Tages- und
Pflegemütterverein e.V. Leonberg in der Gemeinde
Rutesheim

Der Tages- und Pflegemütterverein e.V. Leonberg bietet am
Montag, 5.7.2010 von 10.00 - 11.15 Uhr in Rutesheim, Rat-
haus, Fraktionszimmer, 2. OG, Zimmer 306 eine Beratung für
Eltern, die ihr Kind in die Tagespflege geben möchten, für Tages-
mütter, die zur Beratung kommen möchten, oder für Eltern, die
sich überlegen, ein Kind in die Tagespflege aufzunehmen, an.
Wegen Terminvereinbarung rufen Sie bitte das Büro für Tages-
und Pflegemütter e.V. an, Tel. 07152 22490 oder während der
Sprechstunde in Rutesheim die Telefon-Nr. 5002-48 an.
texṫGerne können Sie auch ohne Terminvergabe für ein Bera-
tungsgespräch zu den oben angegebenen Zeiten im Rathaus Ru-
tesheim vorbeikommen.

Energie-Infotage 2010

Sonnenregion Leonberg -Ditzingen - Gerlingen, das Aktionsbünd-
nis des Energiekreises der Lokalen Agenda 21 Leonberg, des

Kreisseniorenrat verabschiedet seinen Vorsitzenden
Dieter Unterbrink

Dieter Unterbrink (74) kam als Sechzigjähriger zum Kreissenioren-
rat, war seit dem Jahr 2001 dessen Vorsitzender und übergab
sein Ehrenamt nun in neue Hände. in der Mitgliederversammlung
am 24. Juni 2010 wurde zu seinem Nachfolger der Sindelfinger
Manfred Koebler gewählt.

Beruflich war der Böblinger Unterbrink im Personalmanagement
der Firma IBM tätig und dort auch für Vorruhestandsprogramme
zuständig. Als ihn persönlich diese Phase traf, hat sein bürger-
schaftliches Engagement im Kreisseniorenrat begonnen. Zu-
nächst mit einer Umfrage zu dem Thema "Von wegen Vorruhe-
stand". Diese Umfrage beleuchtete das enorme Potenzial einer
wachsenden Zahl von Vorruheständlern, die enorme Lebens- und
Berufserfahrung mitbringen, ebenso soziale Kompetenzen in ihren
Familien und auf ein erfolgreiches Berufsleben zurückblicken kön-
nen, dazu fit und aktiv sind. "Unter den richtigen Rahmenbedin-
gungen bringen sich diese Menschen nach der Berufsphase gerne
weiter für eine sinnvolle und sinnstiftende Aufgabe in der Gesell-
schaft ein, sie müssen dazu aber passende Gelegenheiten vorfin-
den", so das Fazit von Unterbrink. Ausgehend und geprägt von
dieser viel beachteten Projektarbeit hat sich der Kreisseniorenrat
weiterentwickelt. Für ihn blieb sein Umfrageergebnis nicht nur Pa-
pier. Der brillante Redner und Moderator Unterbrink setzte dieses
Fazit selbst in die Tat um.

Bekanntmachungen anderer Ämter

Landratsamt Böblingen

Verkehrsüberwachung
Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden durch das Landratsamt Böblingen die Geschwindigkeiten der Kraftfahrzeuge überprüft.
Die vorgenommenen Geschwindigkeitsmessungen brachten folgendes Ergebnis:

Überprüfte Kraftfahrzeuge
max.

Datum Uhrzeit Straße zul. Ges. Gesamtzahl beanst. Fzg. % km/h

Di., 15.6. 14.15-15.22 Bahnhofstr. Höhe 66 50 211 15 7,1 69
Di., 15.6. 15.35-16.20 Moltkestraße 30 49 3 6,1 52
Di., 15.6. 16.55-17.50 Leonberger Straße 50 794 8 1 76
Di., 15.6. 18.00-19.55 Pforzheimer Straße 50 696 43 6,2 73

Solarvereins e.V. Ditzingen und des Arbeitskreises Energie der
Lokalen Agenda 21 Gerlingen, veranstaltet in Zusammenarbeit
mit den Volkshochschulen in Leonberg, Ditzingen und Gerlingen
sowie mit Unterstützung der "Leonberger Kreiszeitung", der Stutt-
garter Zeitung "Strohgäu Extra" und der Energie-Agentur des
Landkreises Böblingen die Energie-Infotage 2010:

Termine im Juli 2010:
Do., 8.7., 17 Uhr: Besichtigung des BHKW im Schulzent-
rum Rutesheim
Treffpunkt: Rutesheim, Robert-Bosch-Str., Parkplatz an der
Mensa
Veranstalter: Energiekreis Leonberg & Stadt Rutesheim
Anmeldung: telefonisch bei 07152 45633 oder 0162 8940292

Di., 13.7., 16 Uhr: "Wärmedämmung an Wohngebäuden"
Vorträge und Besichtigung von Werkstücken
Treffpunkt: Schulungszentrum für Ausbau und Fassade,
Stukkateur-Innung BB, Rutesheim, Siemensstr. 8
Veranstalter: Stukkateurverband Stgt. & Kreissparkasse Böblin-
gen Energiekreis Leonberg
Anmeldung: beim Schulungszentrum unter Tel. 07152 905071.

Bald darauf wurde er Vorstandsmitglied im Kreisseniorenrat, der
sich ursprünglich als Lobbyvertretung für Seniorinnen und Senio-
ren verstand. Der Verein hat sich bereits damals bundesweit einen
Namen mit der Herausgabe einer der ersten Patientenverfügun-
gen und Pionierarbeit in dem Feld der vorsorgenden Verfügungen
gemacht. Seit 2001 ist Dieter Unterbrink Vorsitzender der Kreisse-
niorenorganisation und heute noch im Vorstand des Landessenio-
renrates aktiv.
Landrat Roland Bernhard kam persönlich zur Mitgliederversamm-
lung, um Hochachtung und Dank für eine tolle Zusammenarbeit aus-
zusprechen: "Seinen besonderen Stempel hat der Kreisseniorenrat
Böblingen unter Dieter Unterbrink als Initiator für ein Miteinander der
Generationen erhalten. Die Belange älterer Menschen und innovative
Projekte zur Stärkung des Zusammenwirkens der Generationen sind
Ihnen stets ein besonderes Anliegen gewesen. Dies bietet unschätz-
bare Vorteile für Jung und Alt: Die junge Generation kann vom un-
glaublichen Erfahrungsschatz der Älteren profitieren und lernen, wäh-
rend die Älteren spüren, dass sie gebraucht werden und immer noch
dazugehören." Neben viel Lob kam aus dem Mund des Kreischefs
allerdings auch eine Einschränkung:
"Sie können alles, nur nicht schwäbisch".

Neben Unterbrink scheidet Schatzmeister Dieter Scheck aus dem
Vorstand aus. Er ist auch ein innovativer und hoch engagierter
Ruheständler, der sich seit vier Jahren in der Keplerstadt Weil der
Stadt für die Bildung und Weiterbildung von jungen Menschen
einsetzt. Er hat mit seiner Ehefrau auf rein ehrenamtlicher Basis
eine Kinder-Uni gegründet, die einen enormen Zuspruch findet
und dafür braucht er künftig mehr Zeit.
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Neuer Vorsitzender des Kreisseniorenrates ist der Diplom-Mathe-
matiker und ehemalige IBM-Manager Manfred Koebler (71), der
als Gründer und Vorsitzender des "Runden Tisches - Seniorenar-
beit Sindelfingen" (Stadtseniorenrat) intensiv mit Unterbrink und
seinem Team zusammenarbeitete und diesen sehr schätzt: "Für
mich gilt es jetzt, diese Tätigkeit erfolgreich weiterzuführen. Dabei
kann ich auf meine 5-jährige Erfahrung in Sindelfingen aufbauen.
Mit hervorragenden Teams haben wir hier schöne Projekte durch-
geführt - für Senioren aber auch für Jugendliche. Zwei Beispiele
seien hier genannt: Für die 50-Plus Generation wurde ein neuarti-
ger Seniorenführer erstellt. Den Jugendlichen boten wir unser Co-
aching an, bei dem über 1300 Hauptschüler aus elf Schulen im
Landkreis durch zwanzig ehemalige Führungskräfte ein individuel-
les Bewerbungstraining erhielten."
Schwerpunkte sieht Koebler in generationsübergreifenden Projek-
ten: "Speziell im Landkreis Böblingen gibt es sehr viele jung geblie-
bene und fitte Seniorinnen und Senioren, auf deren Erfahrung und
Kompetenz wir angesichts der demografischen Veränderungen
nicht verzichten wollen." Am Herzen liegen ihm die Bürgerinnen und
Bürger mit Migrationshintergrund, um einen weiteren Beitrag zu
deren Integration zu leisten. Mit dem hessischen Kreis Groß-Gerau
möchte er Kontakt aufnehmen, da beide Landkreise im bundeswei-
ten Vergleich der Landkreise die höchsten Migrantenanteile in der
Bevölkerung haben.
Mit aus Koeblers Bewerbertraining-Teams stammen Christel Friz-
Jung (Herrenberg), die neue Schatzmeisterin, sowie Annedore
Groß-Koebler (Sindelfingen) als neu gewählte Schriftführerin.
Nähere Informationen zum Kreisseniorenrat gibt es unter
www.kreisseniorenrat-bb.de oder unter der Telefonnummer
07031 663-1234.
Dieter Unterbrink konnte kurzfristig aus gesundheitlichen Gründen
an der heutigen Mitgliederversammlung des Kreisseniorenrats lei-
der nicht teilnehmen. Landrat Bernhard würdigte in Abwesenheit
Unterbrinks dessen Verdienste.

Das Heckengäu lädt ein:
"Nah-Tour-ismus" genießen auf dem
Nah.Tour.Radweg

"Opening" am Sonntag, 11. Juli 2010, mit einer geführten
Tour zum Sommerfest in Weil der Stadt
Von Rutesheim über Renningen nach Weil der Stadt -
ab 10.00 Uhr
Das Heckengäu präsentiert sich mit seinen vielfältigen touristisch
attraktiven Reizen als Naherholungsgebiet für einen sanften Tages-
tourismus. Dazu ist ein viel beachtetes Karten-Trio entstanden - die
Wanderkarte Gäu.Rand.Weg und die beiden Radkarten Nah.Tour.-
Weg und Würm.Rad.Weg. Der gemeinsame Slogan, der sich auf
allen drei Karten wieder findet, fasst Besonderheit und Zielgruppe
zusammen - "Heckengäu - Natur.Nah". Attraktive Natur, und das
vor der eigenen Haustür, eben echter "Nah-Tour-ismus".
Am Sonntag, 11. Juli 2010, wird der Nah.Tour.Radweg im Mittel-
punkt stehen. Um ihn nochmals vorzustellen und möglichst vielen
Menschen Lust zu machen, ihn einmal zu erkunden, findet an
diesem Tag eine geführte Radtour auf einem Teilstück statt. Start
ist um 10.00 Uhr an der Festhalle in Rutesheim, gegen 10.45 Uhr
kann am Renninger Rathaus eingestiegen werden. Ziel ist der
Spitalhof in Weil der Stadt, wo an diesem Tag das Sommerfest
des Musikvereins Stadtkapelle Weil der Stadt stattfindet und den
Radlerinnen und Radlern damit einen gemütlichen Pausenstand-
ort mit Musik und Gelegenheit zur Stärkung beschert. Auch die
Tourismusinitiative Heckengäu-Natur.Nah wird mit einem Stand
vertreten sein und neben verschiedenen anderen Informationen
auch die genannten Karten dabei haben.
Die ganze Tour von Rutesheim bis Weil der Stadt ist rd. 20 km
lang, Fahrzeit ca. 2,5 Stunden, und durchaus familientauglich. Ei-
ne gemeinsame Rückfahrt kann dann in Weil der Stadt bespro-
chen werden; es gibt aber auch die Möglichkeit, mit der S-Bahn
zurückzufahren. Peter Putze von Pro Rad Rutesheim wird die Tour
führen. Und zum WM-Finale am Abend ist man auf jeden Fall
wieder zu Hause ...
Der Nah.Tour.Radweg ist eine Rund-Radtour durch das Hecken-
gäu. Auf insgesamt 47 km Länge führt er von Silberberg über

Renningen und Döffingen zum Venusberg und über Dätzingen
und Weil der Stadt zurück nach Silberberg. Beschildert ist der
Weg mit einer Silberdistel auf grünem Grund. Die Wege sind über-
wiegend asphaltiert und führen mit einzelnen kleinen Steigungen
durch eine äußerst abwechslungsreiche Landschaft. Dafür wer-
den Radler mit weiten Ausblicken belohnt und durchfahren typi-
sche Heckengäulandschaften, vorbei an Streuobstwiesen, Wa-
cholderheiden und Hecken. Und natürlich kann man den Weg
auch abkürzen.
Der Nah.Tour.Radweg und auch die anderen beiden Karten sind
übrigens kostenlos erhältlich. Sie liegen in den Rathäusern der
Heckengäukommunen aus oder können online heruntergeladen
werden unter www.heckengaeu-natur-nah.de.

Kreisjugendring Böblingen

Sommer, Sonne und keine Langeweile
Der Sommer naht und damit auch wieder unterschiedliche Angebo-
te für Kinder und Jugendliche, die Ferien auf einer Freizeit, in einem
Pfadfinderlager oder in der Stadtranderholung zu verbringen. Für
viele Kinder und Jugendliche sind die Freizeiten, die von Vereinen,
Ehrenamtlichen oder Jugendeinrichtungen angeboten werden, eine
tolle, erlebnisreiche und pädagogisch wertvolle Ergänzung zum per-
sönlichen Ferienfahrplan. Im Landkreis Böblingen haben im letzten
Jahr 178 Freizeiten stattgefunden, die vom Landkreis Böblingen
finanziell unterstützt wurden und von annähernd 6000 Kindern und
Jugendlichen besucht wurden. 100.000 E stellt der Landkreis jedes
Jahr zur finanziellen Förderung der Jugendverbandsarbeit zur Verfü-
gung. Den großen Erfolg der mannigfaltigen Angebote schultern die
Vereine und Verbände, die zumeist mit ihren Ehrenamtlichen für
aufregende, abwechslungsreiche und interessante Ferienerlebnis-
se sorgen.

Wer eine Freizeit plant und Zuschüsse des Landkreises be-
antragen möchte, kann sich an den Kreisjugendring Böblin-
gen, der verantwortlich für die Bearbeitung der Zuschuss-
anträge ist, wenden. (Frau Schmid 07031 663-1634).
Nach Schätzungen des Landesjugendrings nehmen in Baden-
Württemberg mindestens 175.000 Kinder und Jugendliche an den
Freizeiten der Vereine und Verbände teil. Wer auf der Freizeit den
Besuch eines Landtagsabgeordneten wünscht, sollte sich mit
dem Mandatsträger in Verbindung setzen, denn die Chance be-
sucht zu werden, steht ziemlich gut. Die Fraktionen im Landtag
haben mit dem Landesjugendring eine Wette laufen: Die Fraktion,
die die meisten Sommercamps, Freizeiten oder Stadtranderho-
lungen besucht, gewinnt den Praxistest! Für euch kann der Be-
such, Öffentlichkeit der Presse und den Austausch mit der Lan-
despolitik bedeuten, für den Mandatsträger ist es eine tolle Mög-
lichkeit, die Aktivitäten im Landkreis kennenzulernen.

Woche der Justiz vom 12. bis 17. Juli 2010

Führung durch die neue Besuchsabteilung
der JVA Heimsheim
Die Justiz als so genannte "dritte Gewalt" wird in der Öffentlichkeit
regelmäßig nur facettenartig wahrgenommen.
Um interessierten Bürgern die Möglichkeit zu geben, ihr Spektrum
zu erweitern und nähere Einblicke in die Welt des Rechts zu ge-
winnen, richtet die Justiz in Baden-Württemberg in der Zeit vom
12. bis 17. Juli 2010 - zum zweiten Mal nach Oktober 2004 - die
"Woche der Justiz" aus.
Die Justizvollzugsanstalt Heimsheim bietet in diesem Rahmen am
Mittwoch, 14. Juli 2010 von 18.00 bis 20.00 Uhr für interessierte
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinden Heimsheim,Tiefenbronn,
Friolzheim, Rutesheim, Mönsheim, Wimsheim und Neuhausen ei-
ne Führung durch die neu gebaute, erst vor wenigen Wochen in
Betrieb genommene Besuchsabteilung an.
Fragen zu Justiz, Justizvollzug und Justizvollzugsanstalt beant-
worten unsere Mitarbeiter gerne.
Wir bitten um Verständnis, dass Einlass nur mit gültigem Personal-
ausweis mit entsprechender Wohnortangabe erfolgt.
Da die Besucheranzahl begrenzt ist, ist eine Voranmeldung erfor-
derlich. Anmeldung am 5. und 6. Juli 2010 unter Tel.
07033 3001-105.
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Schulnachrichten

Theodor-Heuss-Schule
GHWRS Rutesheim

WM-Fieber in der Theodor-Heuss-Schule!!!
Die Schule hat sich angesteckt!

Um der WM-Begeisterung Raum in der Schule zu geben, wurde
zwischen den Klassenstufen 3 und 4 eine Mini-WM am 25.6.2010
in der Bühl-Halle veranstaltet.
Als große WM-begeisterte Fans bereiteten sich die Klassen mit
Fahnen und anderen Fanartikeln auf den großenTag vor und sorg-
ten von der Tribüne aus für gute Stimmung. Fußballlieder, das
Anfeuern mit Fanrufen und Mitfiebern gab dem Spiel den letzten
Schliff und in der Halle verbreitete sich eine tolle WM-Atmosphäre.

Fußball-WM-Stimmung, faires Spiel und tolle Leistungen unserer
Mannschaftsspieler konnten wir auch auf dem Feld feststellen. Mit
eigenen Trikots marschierte so manche Mannschaft siegessicher
aufs Spielfeld und konnte mit großer Leidenschaft und Ausdauer
im Spiel so manches Tor erzielen.
Von der Qualifikation ab 7.45 Uhr über Gruppenspiele, Zwischen-,
Trost- und Siegerrunden bis zum Finale um 11.40 Uhr mussten
die ausgelosten und ausgewählten Spieler ihre Kondition unter
Beweis stellen.

Schlussendlich erreichte die Klasse 4d den ersten Platz und erhielt
den 1. Fußball-Schulpokal der Theodor-Heuss-SchuleRutesheim.
Herzlichen Glückwunsch zum Sieg!!!

Für die hilfreiche Unterstützung von den Schülern Yannik Jeutter,
Hüseyin Ahmet, Kiriakos Christidis und Alperen Akmese der Klas-
senstufen 8 und 9 der Theodor-Heuss-Schule als Schiedsrichter,
Can Polat als Spielplanaufsicht und Ansager sowie Annika Gann
als Schreiberin möchten wir uns herzlich bedanken.

Ebenso freuen wir uns über die jetzt eingespielten Bälle, die wir
von der Firma Intersport Krauss in Renningen zu günstigen Kondi-
tionen erhalten haben.

Ehrungsfeier Sportabzeichen-Schulwettbewerb

Eine tolle Leistung vollbrachten die Schüler der Theodor-Heuss-
GHS beim Sportabzeichenwettbewerb der Schulen mit über 500
Schülern 2009. Mit einer kleinen Abordnung von vier Schülerinnen
fuhr Frau Philippin am Nachmittag des 20. Mai 2010 ins Haus des
Sports nach Stuttgart.

Gespannt wartete man auf die Platzierung. Die Theodor-Heuss-
Schule kam dieses Mal auf Platz 6. Alle 24 ausgezeichnetenSchu-
len erhielten für ihre sportliche Leistung einen Gutschein.

Zusätzlich prämierte der Sportgerätehersteller Benz jedes einge-
reichte Sportabzeichen mit einem Zuschuss zur Anschaffung von
Sport- und Spielgeräten.

Anschließend durften die Schüler ihre Geschicklichkeit unter Be-
weis stellen, indem sie eine Spielstraße durchlaufen mussten. Für
das leibliche Wohl mit belegten Brötchen und Getränken war
selbstverständlich an diesem Nachmittag bestens gesorgt. Diese
Auszeichnung für unsere Schule sollte ein Ansporn für das Jahr
2010 sein.
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Volkshochschule

Veranstaltung der Woche:

Führung in der Mercedes-Benz-Arena:

Blick hinter die Kulissen beim VfB Stuttgart

Mitten in der Fußball-WM bietet die VHS in Stuttgarter Stadionat-
mosphäre eine besondere Einstimmung auf das bevorstehende
Endspiel!

Fr., 9.7., 16.20-18.00 Uhr

9,00 E (Bitte anmelden: Kurs-Nr. 103501LE)

Das Semester hat bereits begonnen. Laufend beginnen
jedoch noch neue Kurse. Nachstehend eine Auswahl:

Exkursionen und Studienfahrten im Semester 1/10
(Auszug):

103401LE Auf den Spuren Hermann Hesses in Calw (So., 4.7.)

103501LE Führung in der Mercedes-Benz-Arena beim VfB Stutt-
gart (Fr., 9.7.)

103901LE Lichterfahrt auf dem nächtlichen Neckar - Zusatzkurs
(Mi., 28.7.)

Bewegung / Tanz / Freizeit

341001L Klettern für Einsteiger für Erwachsene und Jugendliche
ab 15 J. (Sa., 3.7.)

Sprachen / Gebärdensprache

401901L Deutsche Gebärdensprache/Handzeichensprache,
Aufbaukurs (2x ab Sa., 17.7.)

Foto / Video

607701L Adobe Photoshop - Aufbaukurs (Sa./So., 3./4.7.)

EDV / Internet

660001L PowerPoint 2003/2007 Grundkurs/Vorbereitung zu
ECDL-Modul 6 (3x ab Do., 8.7.)

620701L Schutz vor Schädlingen: So sichere ichmich und meinen
PC (2x ab Do., 8.7.)

645801L Word Aufbaukurs 2003/2007 (3x ab Fr., 9.7.)

Renningen

658001A Excel 2003/2007 - Grundkurs (4x ab Di., 6.7.)

610601A Fotografieren mit der Spiegelreflexkamera
(Di., 6.7./Sa., 10.7./Di., 13.7.)

Weil der Stadt

275301C Wok - geschnibbelt und gerührt (Do., 8.7.)

372501CK Orientalischer Tanz für Schülerinnen von 9-12 Jahren
(Fr./Sa., 30./31.7.)

372601CK Ferienkurs (6-12 Jahre): Pippi-Langstrumpf-Musical-
projekt (Mo.-Do., 6.-9.9.)

Weissach

266701D Formen und Farben in und aus der Natur erfahren:
Skizzen (Fr./Sa., 2./3.7.)

Unsere Geschäftsstelle ist montags - mittwochs von 9 -
11.30 Uhr und von 14 - 16.30 Uhr, donnerstags von 9 -
11.30 Uhr und 14 - 18 Uhr sowie freitags von 9 - 11.30
Uhr geöffnet. Telefonisch sind wir für Sie unter 07152 3099-
30, Fax. 07152 3099-10 und E-Mail vhs@leonberg.de er-
reichbar.

Kindergärten

Danke
Während der Gewerbeschau konnte man bei der Schreine-
rei Stahl Bundesadler anmalen. Nicht allen Kindern war es
möglich, an diesem Tag einen Adler zu ergattern. Da das
Interesse unserer Kinder aber sehr groß war, war die
Schreinerei Stahl gerne bereit, uns weitere Rohlinge zur
Verfügung zu stellen.
Nachdem die Adler bei uns im Kindergarten Mieminger
Weg eingeflogen waren, wurden diese von den Kindern mit
großer Begeisterung angemalt und zieren heute den einen
oder anderen Garten.

Vielen Dank der Schreinerei Stahl und deren Mitarbei-
tern für die spontane Anfertigung.

Die Kinder und das Team vom Kindergarten Miemin-
ger Weg.

Christian-Wagner-Bücherei

5. Juli: Rutesheimer Onliner laden ein
7. Juli: Vorlesestunde mit Sabine Kroos

Rutesheimer Onliner: Am Montag, 5.7., 9.30 bis 11.30 Uhr la-
den die Rutesheimer Onliner wieder ein zur kostenlosen Reise ins
Internet. Die Senior-InternethelferInnen stehen Ihnen zur Seite bei
allen Fragen zum Umgang mit dem PC oder Internet.

Vorleseangebote: In der Vorlesestunde am Mittwoch, 7.7.,
15.30 Uhr liest Sabine Kroos für alle Kinder von drei bis fünf Jah-
ren. Der Eintritt ist frei. Für das nächste Vorlesen und Basteln für
alle Kinder von sieben bis neun Jahren mit Patricia Zimmermann
am Mittwoch, 14.7., 15.30 bis 17 Uhr gibt es noch einige Karten
zum Preis von E 1. Gunthild Schmid liest am Mittwoch, 21.7., 15
Uhr in der Vorleseinsel/Zweigstelle Perouse. Vorlesen und Basteln
mit Nicole Gerhardt und Sandra Tisch für alle Kinder von fünf bis
sieben Jahren ist wieder am Dienstag, 27.7., 15.30 bis 17 Uhr.
Eintrittskarten zum Preis von E 1 bitte rechtzeitig in der Büche-
rei besorgen.

Klassiker: Rund 500 Klassiker von Jane Austen bis Stefan Zweig
findet man nun in der Hauptstelle auf einem Einzelregal und zwei
Doppelregalen. Sie alle nach und nach wiederzuentdecken lohnt
sich!

Das Buch der Woche ist Volker Zahns Sachbuch mit DVD "Kluge
Pflanzen. Wie sie locken und lügen, sich warnen und wehren und
Hilfe holen bei Gefahr" (Bertelsmann 2009). Pflanzen sind keine
simplen, passiven Organismen. Lassen Sie sich überraschen!
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Senioren

Seniorentreff Rutesheim

Zum Besuch des Seniorentreffs in der Begegnungsstätte Wid-
dumhof laden wir Sie herzlich ein. Geöffnet ist montags von 14.00
bis 18.00 Uhr.

Montag, 5.7.
Kaffee- und Spielnachmittag

Treffpunkt Perouse

Am Montag, 5.7. treffen wir uns wieder im ehem. Schulhaus in
Perouse von 14-17 Uhr.
Am Montag, 12.7. findet dann (wenn das Wetter mitspielt) unsere
Fahrt nach Bad Liebenzell (zum Kaffeetrinken) statt.
Treffpunkt schon um 13.30 Uhr vor dem ehem. Schulhaus in Pe-
rouse.
Ich freue mich auf euch!
Bis dahin!
Herzliche Grüße - eure Kirsten

Jugendtreff
Hallo Jungs und Mädels!
Bei uns könnt ihr jetzt noch ein WM-Spiel mittels Public-Viewing
miterleben. Und weil es am Samstag kein "Schlag den Chef" gab,
holen wir es nach. Frank erwartet euch jetzt noch besser trainiert.
Hier unsere aktuellen Öffnungszeiten:
Heute, Donnerstag, 1.7. haben wir von 21 bis 21 Uhr geöffnet.
- Ab 17 Uhr "Schlag den Chef" für alle Schlafmützen, die den
Termin am Samstag verpasst haben.
Am Freitag, 2.7. ist von 16 bis 22 Uhr geöffnet.
- Ab 17 Uhr: Wir machen Lasagne mit euch.
Am Montag, 5.7. ist FunHouse mit Annika Hallner von 12 bis
14 Uhr.
Am Mittwoch, 7.7. haben wir von 12 bis ca. 22.30 Uhr geöffnet.
- Ab 17 Uhr PS2-Zeit und ab 20.30 Uhr Halbfinale/Public-Viewing.
Das nächste Öffnungswochenende ist am 17.7. und 18.7.
Viele Grüße von eurem Jugendtreff-Team Edith, Frank und Marcel
Jugendtreff Rutesheim, Robert-Bosch-Str. 41, Tel. 07152
905772, Mail: info@jugendtreff-rutesheim.de.
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